Liv.

Eine Violine, ein Holzspielzeug, ein Akkordeon, eine Melodika, eine Loopstation - unzählige an einen norwegischen Strand gespülte Fundstücke, so mutet es an, helfen der bezaubernden Liv Solveig Wagner alias Liv., den Sound zu erzeugen, den sie braucht, um ihre gefühlvolle, fast schon kindliche und unverwechselbare Stimme zu begleiten und uns damit auf rätselhafte Art zu treffen.

Mit reinem Songwriting hat die Arbeit der Musikerin mit deutsch-norwegischen Wurzeln nicht viel gemein, denn vielmehr schreibt, dichtet, arrangiert, dirigiert, baut sie Songs, die Bestand haben und gerade durch ihre Komplexität und Schönheit umso mehr ins Herz rutschen. Neben Songs auf Englisch hat Liv. auch einige Lieder auf Norwegisch im Repertoir, das im Publikum wohl die wenigsten verstehen. Und dennoch berührt uns der Klang der Worte und Melodien, als ob Skandinavien geografisch irgendwie näher an der menschlichen Seele läge.

Zuweilen dominiert Folk das Geschehen - mit gefühlvollen akustischen Gitarren, dann wieder arbeitet der Sound mit einer nah am Jazz liegenden Atmosphäre. In ihren neuen Songs ist eine gute Portion experimentellen Indie-Pops zu hören, jedoch ohne RayBan und Trendschal - zurückgelehnt und echt. Urbane und zugleich folkig pulsierende Musik versetzen mal an ein skandinavisches Kaminfeuer, dann wieder in eine unruhige, schmerzlich anziehende Großstadt.

Nach einem klassischen Violinstudium in Deutschland und einem Studium des Jazzgesang in New York scheint die umtriebige Liv in ihrem selbst gemachten Metier angekommen.

Im Oktober 2012 erschien ihre erste EP ‘Livs Song’. Im Sommer 2013 folgen das Album ‘Nordic Coastline’ und eine Deutschland-Clubtour.

www.listentoliv.com
www.facebook.com/listentoliv.music

www.myspace.com/livwagner

